
Prüfungsvorbereitung: Sprachliche Mit-
tel analysieren (ESA)
Name: Date:

  Info

Zur Interpretation eines Textes gehört auch die Analyse sprachlicher Besonderheiten. Oft 
bezieht sich eine Teilaufgabe der Prüfung auf die Untersuchung von sprachlichen Mitteln 
in einem vorgegebenen Text(-abschnitt).

Wichtig!

Du musst die sprachlichen Besonderheiten erklären und ihre Wirkung darlegen können. 
Es reicht nicht, diese nur zu nennen!

  Arbeitsauftrag

Lies dir den Textauszug durch und bearbeite danach die einzelnen Schritte. Im Anschluss kannst du die 
Aufgabe bearbeiten. Beachte, dass es sich um einen wktiven Text handelt.

Max Sommer: Das erste Konzert

Kapitel: Die große Bühne
Max träumte lange davon, Musiker zu Üerden. Nach vielen Cbungsstunden bekam er endlich seine 
ßhance. Seine Band geÜann einen WettbeÜerb, und sie durften auf einem groFen Vestival spielen. Die 
Horbereitungen Üaren intensiv und die Nervosität stieg. Nun stand Max hinter der Bühne und Üartete 
darauf, dass seine Band aufgerufen Üurde.
Der Moment Üar gekommen. Die Stimmung hinter der Bühne Üar elektrisierend. Ich konnte das Pochen 
meines Kerzens spüren, als ich auf den Auftritt Üartete. Die ScheinÜerfer blendeten mich, auch Üenn 
ich noch nicht drauFen auf der Bühne Üar. Es Üar unser erstes groFes "onzert, und ich konnte kaum 
glauben, dass dieser Tag endlich da Üar. Die letzten Minuten vor dem Auftritt schienen sich endlos zu 
ziehen, als ob die Zeit sich absichtlich verlangsamte.
GDu rockst das, Max. "eine Sorge!G, sagte Tom, unser Schlagzeuger, und klopfte mir auf die Schulter. 
Seine Worte gaben mir Mut und ich nickte ihm zu. GDanke, Tom. Das bedeutet mir viel.G Dann hörte ich 
unseren Bandnamen durch die Lautsprecher. Es Üar soÜeit. Wir gingen auf die Bühne und die Lichter 
Üaren noch heller und blendender als zuvor.
Der Applaus Üar ohrenbetäubend. Ich fühlte mich Üie in einem Traum. Die ersten Töne unseres Songs 
kamen aus meiner Ritarre, und ich Üar überrascht, Üie sicher ich spielte. GDu klingst fantastisch!G, dachte 
ich. Die Melodie trug mich und ich schloss die Augen für einen Moment, um den Augenblick vollständig 
zu genieFen.
Als ich die Augen Üieder öjnete, sah ich die Menge. Kunderte Augenpaare Üaren auf mich gerichtet. Es 
Üar überÜältigend. Ich konnte sehen, Üie einige Leute mit ihren Smartphones wlmten, andere hatten 



Tränen in den Augen. GIch bin Üirklich hier, ich spiele Üirklich vor all diesen MenschenG, dachte ich. Ein 
Refühl des Stolzes und der Vreude durchströmte mich.
Die Zeit verging Üie im Vlug. Bevor ich es Üusste, Üar der letzte Ton unseres Songs verklungen. Der 
Applaus Üar noch lauter als am Anfang. Ich verbeugte mich und Üinkte den Menschen zu. Dann ging ich 
zurück hinter die Bühne, Üo Tom schon auf mich Üartete. GDas Üar unglaublich!G rief er und umarmte 
mich fest. Ich konnte kaum sprechen vor Rlück.
Am Ende des Abends saFen Üir zusammen in einer kleinen Bar. GDas Üar der beste Tag meines LebensG, 
sagte ich zu Tom. GIch hätte nie gedacht, dass ich das Üirklich schajen Üürde.G Tom lächelte und sagte: 
GDu Üarst groFartig, Max. Und das ist erst der Anfang. Stell dir vor, Üie viele "onzerte Üir noch geben 
Üerden.G Ich konnte nur zustimmend nicken.
Während Üir dort saFen und die Ereignisse des Abends •evue passieren lieFen, fühlte ich eine tiefe 
Zufriedenheit. Das erste "onzert Üar ein voller Erfolg, und ich Üusste, dass ich auf dem richtigen Weg 
Üar. GDas nächste Mal Üerde ich noch besser seinG, sagte ich entschlossen. Tom hob sein Rlas und sagte: 
GAuf viele Üeitere "onzerte, Max!G Wir stieFen an und lachten. Der Abend Üar perfekt und ich Üar bereit 
für die Zukunft.



Prüfungsvorbereitung: Sprachliche Mit-
tel analysieren (ESA)
Name: Date:

1. Schritt: AuäFllige Normulierungen

Lies dir die Textstelle gut durch und markiere dabei alle sprachlich aujälligen Vor-
mulierungen. Alternativ kannst du dir Notizen machen. Es kann sich dabei um einzelne 
Wörter, Wortgruppen oder ganze Sätze handeln. Wichtig ist, dass du immer in der Auf-
gabenstellung nachliest, auf Üelche sprachlichen Besonderheiten du achten sollst.

2otizen 

aujällige Wörter, Wortgruppen oder Sätze ...

3. Schritt: Nachbegriäe

Notiere dir den ?eÜeils passenden Vachbegrij zu den gefundenen Vormulierungen (z. B. 
Wiederholung, Hergleich etc.).

2otizen 

Vachbegrije zu den gefunden Vormulierungen





Prüfungsvorbereitung: Sprachliche Mit-
tel analysieren (ESA)
Name: Date:

k. Schritt: Wir4ung bestimmen

Notiere für dich in Stichpunkten die Wirkung der gefundenen sprachlichen Mittel.

Diese Vragen können dir dabei helfen:
1 Wie Üirkt die Vormulierung auf dich2

1 Wie klingt die Vormulierung2

Die Wirkung von sprachlichen Mitteln zu erschlieFen, hilft dir den Text und die Textstruk-
tur besser zu verstehen. Dieses Wissen kann darüber hinaus auch für andere Teilauf-
gaben der Prüfung hilfreich sein.

2otizen 

Wirkung der sprachlichen Besonderheiten



Prüfungsvorbereitung: Sprachliche Mit-
tel analysieren (ESA)
Name: Date:

d. Schritt: Schreiben

Schreibe ?etzt zu einem der sprachlichen Mittel einen Absatz. In der Prüfung orientierst 
du dich an der Vragestellung, Üelche sprachlichen Mittel du ausformulieren sollst.

Orientiere dich an der folgenden Struktur:
'. Vormuliere eine Aussage zu der sprachlichen Besonderheit, nenne dabei auch den 

Vachbegrij. Beziehe dich an dieser Stelle auch auf eine Textstelle. Wenn vorhanden, 
baust du eine Zeilenangabe oder eine Angabe zum Absatz ein.

C. Erkläre die Wirkung der sprachlichen Besonderheit basierend auf deinen Aus-
führungen der vorhergehenden Aussage.

Normuliere Üeine Er4enntnisse zu einem sprachlichen Mittel aus. 



Prüfungsvorbereitung: Sprachliche Mit-
tel analysieren (ESA)
Name: Date:

  Tbersicht sprachliche Mittel

Wenn du dir unsicher bist, Üelche Vormulierungen ein sprachliches Mittel darstellen, kann dir die 
folgende Cbersicht helfen. Beachte, dass dir diese Cbersicht in der Prüfung nicht zur Herfügung steht.

Sprachliches Mittel Wie es im öext auftaucht MUgliche Wir4ung(en)

WortÜahl - Anglizismus (z.B. GcoolG)
 - Vachbegrije (z.B. GPhotosyn-
theseG)
 - Umgangssprache (z.B. GAl-
terG)
 - Kochsprache (z.B. Gdies-
bezüglichG) 

- lässig, auDockernd
 - fachlich, präzise
 - vertraut, direkt
 - formell, distanziert 

Satzbau - kurze Sätze
 - lange Sätze
 - Satzreihe (z.B. GIch kam, ich 
sah, ich siegte.G)
 - Satzgefüge (z.B. GAls ich kam, 
sah ich, dass ich siegen Üürde.G) 

- klar, verständlich
 - komplex, ausführlich
 - dynamisch, spannend
 - erklärend, detailliert 

•edeÜiedergabe - direkte •ede (z.B. GEr sagte: EIch 
komme.EG)
 - indirekte •ede (z.B. GEr sagte, 
dass er komme.G)
 - Redankenrede (z.B. GEr 
dachte: EIch komme.EG) 

- lebendig, unmittelbar
 - neutral, distanziert
 - einfühlsam, vertraut 

Sprachbilder - Metapher (z.B. GKerz aus 
SteinG)
 - Hergleich (z.B. Gstark Üie ein 
LöÜeG)
 - Personiwkation (z.B. Gdie 
Sonne lachtG) 

- anschaulich, bildhaft
 - erklärend, veran-
schaulichend
 - lebendig, dynamisch 

Ironie - ironische Aussage (z.B. GNa toll, 
Üieder zu spät.G)
 - Sarkasmus (z.B. GNatürlich, du 
bist der Beste!G) 

- humorvoll, kritisch
 - spöttisch, verletzend 



Prüfungsvorbereitung: Sprachliche Mit-
tel analysieren (ESA)
Name: Date:

  Arbeitsauftrag

Bearbeite die nachfolgenden Prüfungsaufgaben und nutze dafür alle Informationen, die du gesammelt 
hast.

,ntersuchew 8ie Üurch sprachliche Mittel Üeutlich 8irÜw Üass Max vor seinem ersten großen 
Konzert nervUs unÜ angespannt ist.

,ntersuchew 8ie Üurch sprachliche Mittel Üeutlich 8irÜw Üass Max nach Üem Konzert stolz unÜ 
glüc4lich ist.


